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de. 
Weißfischarten, wie Rotfe-

dern oder Rotaugen, benötigen 
solche Wasserpflanzen zur 
Laichablage. Die Auswahl der 
richtigen Laichbürsten ist  ent-
scheidend für den Erfolg. 

 Erhalt heimischer Tiere
Seit vielen Jahren setzen die 
Fischer die Laichinseln erfolg-
reich bei ihren Hegemaßnah-
men zum Erhalt heimischer 

Fischarten ein. Die  Weißfisch-
arten sind laut Fischervereini-
gung ein wichtiger Bestandteil 
der Nahrungskette und dienen 
anderen Fisch- und Tierarten 
zur Ernährung. Durch den Ein-
satz von Laichinseln entfallen 
ökologisch fragwürdige und 
teure Besatzaktionen zum Er-
halt der Arten. 

„Unsere Hegemaßnahmen 
werden von Jahr zu Jahr wichti-
ger“, erklärt der Vorsitzende  

Michael Birk. Nicht nur extre-
mes Wetter wie die Trockenpe-
riode 2022 machten der Fauna 
und Flora zu schaffen. Die Be-
stände der Fischarten der Hü-
finger Gewässer geraten auch 
durch die zunehmende Popu-
lationsdichte von Fressfeinden 
wie Kormoran, Gänsesägern 
oder Fischreiher weiter unter 
Druck. Auch wenn die Angel- 
und Naturfreunde die Rück-
kehr von ursprünglich heimi-

Die Fischer der Fischervereinigung Hüfingen bringen Laichinseln aus, um verschiedenen Fischarten in 
heimischen Gewässern das Ablaichen und so die Fortpflanzung zu erleichtern.     Foto: Sebastian Kestel      

Hüfingen. Neun Jahre lang hat sich Sigmund Fritschi 
(rechts) als ehrenamtlicher Platzwart um Rasenplätze auf 
dem Gelände des FC Hüfingen gekümmert. Inzwischen hat 
er seinen wohlverdienten Ruhestand angetreten. Das war 
für den Vorsitzende Karl Fritschi im Rahmen der Hauptver-
sammlung des FC Anlass, sich zu bedanken.  Foto: Rainer Bombardi  

Dem Platzwart sei Dank

Bräunlingen.  Heinz Klostermann aus Hüfingen ist Cego-
Schwarzwald-Meister 2023 und bekam den  Siegerpokal 
überreicht. Er gewann zum fünften Mal  den Titel und kann 
den großen  Pokal behalten. Der CDU-Bundestagsabgeord-
nete Thorsten Frei   überreichte als Schirmherr   die  Trophäe. 
Als Preis erhielt  er zudem einen  Berlinbesuch. Das  Bild zeigt  
(von links): Lorenz Neininger, Heinz Klostermann, Thorsten 
Frei, Wolfgang Fürderer und Gerda Lorenz.  Foto: Dagobert Maier

Fünften Sieg eingefahren 
gebacken wird. Darüber hinaus 
gibt es viele weitere Aktionen.

 Im Osterferienprogramm 
wurde gemeinsam ein Escape-
room-Rätsel gelöst. 
 Zusammen mit einem Graffiti-
Künstler plant das Kinder- und 
Jugendreferat die Bemalung 

der Häuschen am 
 Schari-Spielplatz in einem Wo-
chenend-Workshop. 

Auch die Bepflanzung eines 
Beets im Frühjahr ist in Pla-
nung. Die zusätzlichen Aktivi-
täten zeigen Erfolg, denn allein 
bei der Halloweenparty, bei der 

HÜFINGEN. Über die Aktivitä-
ten im Hüfinger  Jugendhaus im 
Bürgerhaus informierte die 
städtische Kinder- und Jugend-
referentin Svenja Markowitsch 
die Gemeinderäte und die 
Stadtverwaltung. Kinder im Al-
ter von zehn bis 21 Jahren kön-
nen die Einrichtung von Mon-
tag bis Freitag ab 14 Uhr besu-
chen, wie die Stadt schreibt.

Im Jugendhaus befinden 
sich jede Menge Spiele, ein Bil-
lardtisch, ein Tischkicker, eine 
Dartscheibe und eine Playsta-
tion. Die Zeit für die Benutzung 
der Playstation ist auf eine hal-
be Stunde begrenzt. Zusätzlich 
stehen Musikinstrumente be-
reit, mit denen die Kinder ihre 
musikalische Ader ausleben 
können. Vor zwei Wochen wur-
de eine Küche eingerichtet, in 
der gemeinsam gekocht und 

die Bächle Glonkis aus Hüfin-
gen aufgetreten sind, waren 64 
Kinder im Jugendhaus. Derzeit 
besuchen 80 Kinder  von sechs 
bis 14 Jahren pro Woche das Ju-
gendhaus. Auch neun ukraini-
sche Kinder von der Lucian-
Reich-Schule sowie weitere 
Kinder von der AG sind dabei. 
Der Nachwuchs  aus der Ukraine     
lernt  spielerisch durch Gleich-
altrige die deutsche Sprache.

Um eine Erinnerung zu 
schaffen, dürfen Kinder, die re-
gelmäßig kommen, ihre Hände 
mit ihrer Wunschfarbe bema-
len und einen Handabdruck mit 
Namen auf der Wand  hinterlas-
sen. Zudem können die Kinder 
aktuelle Informationen bei 
dem Infoboard einholen, Wün-
sche über die Gestaltung der 
Freizeitaktivitäten abgeben 
und an Umfragen teilnehmen. 

Jugendhaus bietet   viel Abwechslung
 Die Hüfinger Jugendreferentin stellt der Stadt  und dem Gemeinderat das Konzept der Einrichtung vor.

Jugendreferentin Svenja Markowitsch stellt Gemeinderäten und 
der Stadtverwaltung das Hüfinger Jugendhaus vor.    Foto: Stadtverwaltung    

Donaueschingen. Eine wei-
tere Veranstaltung des Feier-
wochenendes anlässlich der 40 
Jahre währenden Freundschaft 
zwischen Donaueschingen und 
Saverne ist eine Wanderstock-
Wanderung, die am Sonntag, 
21. April, um 11 Uhr mit einem 
Empfang auf dem Rathausplatz 
startet. Die  Umrahmung über-
nimmt  der Männergesangsver-
ein Allmendshofen.  

 Die erste Etappe der Wande-
rung, geplant vom Schwarz-
waldverein Donaueschingen, 
führt entlang malerischer We-
ge bis  Villingen. Unterwegs 
werden  Stationen eingerichtet 
für diejenigen, die nicht die 

vollständige Etappe mitwan-
dern möchten. 

Alle Bürger sind willkom-
men. Anmeldungen  nimmt das 
Kulturamt  unter Telefon  0771/ 
85 72 66 oder  E-Mail  fsj.kultur-
amt@donaueschingen.de ent-
gegen. Die  Etappe bis Villingen 
ist  16 Kilometer lang, die Geh-
zeit beträgt  vier bis fünf Stun-
den, die  Ankunft  ist gegen 16 
Uhr. Es können  Teilstrecken ge-
laufen werden.  Die Rückfahrt ist 
mit dem Ringzug für jeden Ab-
schnitt  möglich: Aufen: 12.35 
Uhr, Grüningen: 13.33 Uhr, 
Klengen: 14.30 Uhr, Kirchdorf: 
14.28 Uhr, Marbach West: 15.25 
Uhr und Villingen: 16.23 Uhr.

Tour führt nach Villingen
Wanderung steht im Zeichen  der Städtepartnerschaft.

Hüfingen. Zur Haupversamm-
lung trifft sich der Ortsverein 
Hüfingen des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) am Freitag, 26. 
April, ab 19 Uhr  im Gasthaus 
Kranz in Behla. Auf der Tages-
ordnung stehen   Berichte und 
die Wahl des Delegierten zur 
Kreisversammlung.

Rotes Kreuz trifft sich 
zu Haupversammlung 

Hüfingen-Behla. Der Turn- 
und Sportverein Hüfingen 
bietet ab Donnerstag, 11. April, 
den Kurs „Gutes für die Wirbel-
säule“  mit Thomas Weik an. Es 
gibt acht Trainingseinheiten 
entweder von 8 bis 9 Uhr oder 
von 9.15 bis 10.15 Uhr. Weitere 
Informationen gibt es  unter 
Telefon 0771/62407.

Training rund 
um  die Wirbelsäule

Hüfingen. Bürgermeister 
Michael Kollmeier bietet am 
Donnerstag, 11. April, von 16 
bis 18 Uhr eine  Bürgersprech-
stunde im Hüfinger Rathaus 
an. Die Anmeldung erfolgt bei 
Kirsten Babau, Assistentin des 
Bürgermeisters, Zimmer 201.

Kollmeier bietet  
Bürgersprechstunde

Donaueschingen-Heiden-
hofen.  Etwas  Neues ist im Jah-
resprogramm der Landfrauen 
Heidenhofen der Hof-, Scheu-
nen und Garagenflohmarkt in 
ganz Heidenhofen am Samstag, 
24. April. Zur traditionellen Fa-
milienwanderung wird am 28. 
April eingeladen.

 Im Mai ist für Samstag, 4. 
Mai, ein Erste-Hilfe-Kurs vor-
gemerkt. Der Workshop Acht-
samkeit mit Marion Hartwich 
steht am 7. Mai an. Am 15. Juni 
ist der  Ausflug.  Der Termin für 
eine Kräuterwanderung mit Sy-
bille Kadves und Sabine Blum 
ist noch offen.

 Das  Backhieslifest steigt am 
Samstag, 7. Juli,  am Donners-
tag, 18. Juli, gibt es am Back-
hiesli Stockbrot und Grillwurst. 
Nach den Sommerferien lockt 

am 17. September  ein   Spiele- 
und Cocktailabend.  Am 26. 
September geht es in die   Käse-
rei Spindler in Göschweiler.

 Im Oktober steht vom 16. bis 
20. die Aasener Schützenkilbig 
im Programm und am 24. Okto-
ber „Des Wächters Runde“, eine  
Stadtführung durch Villingen. 
Lokal und heimisch wird es   im 
November. „Räuchern mit hei-
mischen Kräutern und Harz“ 
kann man am 5. November er-
leben, einen Z`Liecht Obed am 
13. November und am Samstag,  
30. November, ist der  Weih-
nachtsmarkt am Backhiesli. Für 
die Adventsfeier können sich 
die  Landfrauen auf einen Über-
raschungsbesuch freuen. 

 Informationen  zum Pro-
gramm erteilt  Annette Hauser 
unter Telefon  0771/1 55 99.ewk

 Zahlreiche Aktivitäten locken
Die Landfrauen Heidenhofen stellen Programm vor.  

Hüfingen. Noch bevor die 
meisten Fischer in der neuen 
Saison erstmals die Rute aus-
werfen, sind sie bereits voll im 
Einsatz: Vor Kurzem brachten 
die Mitglieder der Fischerver-
einigung Hüfingen wieder so-
genannte Laichinseln aus, um 
verschiedenen Fischarten das 
Ablaichen und so die Fort-
pflanzung zu erleichtern. 

Eine Aktion, die aufgrund 
von sich verändernden äuße-
ren Faktoren für die Gewässer 
und ihre Fischbestände weiter 
an Bedeutung gewinnt, wie die 
Fischervereinigung schreibt.

Wer an dem Tag am Kofen-
weiher in Hüfingen am späten 
Nachmittag unterwegs war, 
konnte die Fischer bei einem 
ihrer zahlreichen Einsätze 
rund um die örtlichen Gewäs-

ser beobachten. Ziel dieses 
Einsatzes war das Ausbringen 
der  Laichinseln, die  Fortpflan-
zung und Arterhaltung er-
leichtern. Die schwimmenden 
Rohr-Konstruktionen, an 
denen beschwerte Bürsten be-
festigt werden, simulieren 
dichte Wasserpflanzenbestän-

schen Tierarten wie dem 
Fischotter aus ökologischen 
Gründen begrüßen: Für die 
Fischbestände, die wichtiger 
Bestandteil des Ökosystems 
sind, werde es durch die Zu-
nahme der Fressfeinde nicht 
leichter, so die Fischervereini-
gung. 

Ob die gemessenen, erheb-
lichen Rückgänge der Fänge an 
den Fischgewässern des Ver-
eins 2023 als Ergebnis der Zu-
nahme von Fressfeinden und 
dem extremen Trockenereig-
nis im Sommer des Vorjahres 
interpretiert werden müssen, 
könne zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht abgeschätzt werden. 

Fischer bringen die Laichinseln aus
Ziel  des Einsatzes   ist es, die  Fortpflanzung zu erleichtern.  Der Hüfinger Verein hilft bei der Artenerhaltung  und engagiert sich für 
den Gewässer- und Naturschutz.  Das extreme  Wetter und die Zunahme von Fressfeinden  belasten das Ökosystem.

Die Vereinigung

Naturschutz Die Fischerver-
einigung Hüfingen wurde 1968 
gegründet und besteht mit Ju-
gend aus rund 140 Mitgliedern. 
Seit   2011 ist die Fischervereini-
gung ein eingetragener, ge-
meinnütziger Verein. Einen ho-
hen Stellenwert genießt bei 
den Fischern der Gewässer- 
und Naturschutz rund um Hü-
fingen. Aktionen wie Gewäs-
serputz, Fischbergeaktionen 
mittels Elektrofischergerät und 
Elektrobefischungen im Auf-
trag von anderen Vereinen 
oder dem Regierungspräsi-
diums zählen zu den Kompe-
tenzen. Die Jugendarbeit ist   
ein zentrales Anliegen. 

„Unsere 
Hegemaßnahmen 
werden von Jahr zu 
Jahr wichtiger.“
Michael Birk, Vorsitzender

Katholische Frauengemein-
schaft,  14 bis 15 Uhr, Senioren-
gymnastik,  Pfarrheim.  
Kinder- und Jugendbibliothek,  
16 bis 18 Uhr,   Rathaus.
Jugendhaus, heute, 16 bis 18 Uhr, 
Kindernachmittag. 

i Hüfingen

Donaueschingen · Hüfingen


